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Mikado, Dorfältester 

Nanki-Poo, Sohn des Mikado

Koko, einfacher Schneider

Yum-Yum, Pitti-Sing, Peep-Bo, von einem Internat zurückkehrende Mädchen 

Pooh-Bah, Unter-Boss in Titipu

Katisha, hochgeehrte Witwe eines gefallenen Generals 

Pish-Tush, ehemaliger Parteisekretär und Dauerwendehals
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1. Szene

alles ist sehr, sehr exotisch, der Cola-Automat in der Mitte der Bühne fällt dadurch umso mehr auf, 

Nr. AUTONUM 








Introduktion: Lied der Männer

No. 1 „If you want to know, who we are“  Mikado, Nanki-Poo, Koko, Pooh-Bah, Pish-Tush

Wir sind Fremde aus fernem Land

Unsre Art ist euch unbekannt

wir sind anders, sind nicht normal

und manchmal sind wir nicht legal

wir sind, was ihr noch nicht kennt,

was ihr gern exotisch nennt, 

in allem euch different, oh!

wo der Pfeffer wächst, sind wir her

wo der schwarze Mann schwingt den Speer

wo die Völker sich grundlos haun

wir sind die von hinterm Zaun

die Fremdheit soll euch erbauen

mit Staunen und sanftem Grauen

dürft gründlich ihr uns beschauen, oh, oh

ein Zufall wär Ähnlichkeit 

mit dem Leben in eurer Zeit

kein Vergleich ist da weit und breit

Ja in der Ferne seid ihr gern

doch seid ihr dort ist jene fort

doch seid ihr dort ist jene fort

ist fort, oh, oh, oh

drum wohlgelaunt

seht uns und staunt!

Dialog 1

Nanki-Poo knattert mit einem schrottreifen Moped auf die Bühne, im blauen Dunst hört man jemanden husten, Pish-Tush wird wieder sichtbar

Nanki-Poo: 
Hi Rudi. Ist die Post schon ... 

Pish-Tush: 
(hustet) Sei still! Bist du verrückt? Mein Name ist Pish-Tush! 

Nanki-Poo: 
Das ist ein albernes Spiel. Wir sind allein! Niemand schaut uns zu und „spioniert“! 

Pish-Tush: 
Es ist ein Befehl deines Vaters. Wir verwenden nur noch Tarnnamen. 

Nanki-Poo: 
Also gut, „Pish-Tush“, ist die Post schon gekommen? Ist ein Päckchen für mich dabei? Für „Nanki-Poo“?

Pish-Tush: 
Ja! Pooh-Bah, der Vertreter deines Vaters in Titipu hat geschrieben. Schlechte Nachricht: Man hat den Oberkiller Honki-Tong verhaftet. Irgend so ein lausiger Gemüsehändler wollte ihm Falschgeld andrehen und  erzählen, man habe jetzt eine neue Währung. Da hat er ihm den Bauch aufgeschlitzt und ist dabei dummerweise von einer Überwachungskamera gefilmt worden. 

Nanki-Poo: 
So ein Mist. Pooh-Bah wollte mir eine 501 schicken.

Pish-Tush: 
Du denkst nur an dich. Ich dagegen mache mir Sorgen um unsere Geschäfte. 

Nanki-Poo: 
Das ist nicht wahr! Ich denke nur an sie! Die 501...

Er macht ein verträumtes Gesicht. 

Pish-Tush: 
Wir sind ein armes Dorf, wir haben nicht riesige Kolonien wie die anderen Dörfer, nur dieses chaotische Titipu. Wer soll es im Griff halten wenn der Vollstrecker... 

Ko-Ko ist aufgetaucht, sehr aufgeregt, wagt aber nicht, Pish-Tush so einfach zu unterbrechen, der fortfährt ohne den Tonfall seiner Rede zu verändern. 

Pish-Tush: 
... den Plan unseres geliebten Mikados über- und übererfüllt und mit neuen Initiativen zum 50 Jahrestag seiner Thronbesteigung uns in der Heimat ein leuchtendes Vorbild ist...

Nanki-Poo: 
Pah, Man muss moderne Unternehmen ganz anders führen. Man muss den Schmugglern Aktien am Unternehmen geben, damit sie Initiative zeigen... 

Pish-Tush: 
(flüstert streng) Noch ist dein Vater der Mikado. Pass auf, dass er diesen neumodischer Kram nicht hört. Als ich noch jung war, hätte sich niemand so ein freches Wort erlaubt! Verflucht sei der Tag, an dem der erste unsres Dorfes nach Titipu ging. (laut und ungnädig zu Ko-Ko) Was gibt es, du einfacher Schneider aus dem Volk namens Koko?

Ko-Ko: 
Also ich wollte wegen der Hochzeit nochmal... weil: Die Mädchen sind wieder da und bevor sie... 

da treten sie auch schon auf und sofort erhellen sich alle Mienen und die Bühnenbeleuchtung. 

Nr.  AUTONUM  









Chor der Mädchen

No. 6 „Comes a train of little ladies“  Yum-Yum, Pitti-Sing und Peep-Bo

Froh sind wir dem Nest entflohen,

Von der Schule Zwang befreit

sind zum Leben und zu frohen  


Abenteuern wir bereit

wo sind die verliebten Prinzen 

auf dem weißen Ross?

wo sind ihre Traumprovinzen

wo ihr goldnes Schloss?

PishTush und KoKo gehen lächelnd auf die Mädchen zu, um sie herablassend zu belehren

Sagt nicht, wir wär´n unerfahren, 

ihr seid nur zu alt, 

Warnt uns nicht vor den Gefahren, 

Kleinmut lässt uns kalt

Warnt uns nicht vor den Gefahren, 

Kleinmut lässt uns kalt

wir woll´n hoch im Himmel schweben 

über´m Alltagseinerlei

vor uns liegt das ganze Leben

vor uns liegt das ganze Leben

wir sind jung und wir sind frei 

wir sind jung und wir sind frei

Dialog 2

Ko-Ko: 
Ach, die Jugend. Wie rührend sind ihre illusorischen Hoffnungen. So vergeblich und ergreifend.

Pish-Tush: 
Sie haben zuviel westliche Romane und Liebesgedichte gelesen auf ihrem Internat. Hirngespinste! Naja, hoffentlich wissen sie, wie man die eMails lesen kann, die wir neuerdings aus Titipu bekommen. 

Ko-Ko: 
A propos Liebesgedichte, ich wollte euch fragen, ob.... 

Pish-Tush: 
Hier im Dorf ist das wirkliche Leben und das heißt: Arbeit, Arbeit, Arbeit.

Ko-Ko: 
Ja genau, und dabei fällt mir ein, dass ich euch wegen der Hochzeit.... 

die Mädchen kichern. 

Pitti-Sing: 
Er hat Romane gesagt! Hahaha!

Peep-Bo: 
Und Liebesgedichte! Hahaha!

Yum-Yum: 
Wie altmodisch. Wir hatten einen freien Internetzugang und konnten stundenlang chatten. Ach, wenn ich an den süßen supercock@aol.com  denke.  

Nanki-Poo: 
Cool, Alter. Hattet ihr eine flatrate? 

Pish-Tush: 
Schluss jetzt. Kein Fremdwort mehr, als hätten wir nicht genug eigene Worte. Ich werde dem Mikado sagen, dass ihr hier seid. 

Yum-Yum: 
Wer ist der Mikado? 

Nanki-Poo tritt zu den Mädchen und flüstert ihnen ins Ohr. 

Die Mädchen wollen sich schier ausschütten vor Lachen und zeigen aufeinander und nennen ihre „neuen“ Namen. 

Yum-Yum: 

Peep-Bo!

Pitti-Sing: 

Yum-Yum! 

Peep-Bo: 

Pitti-Sing! 

Pish-Tush: 
(sehr wütend) Wer nocheinmal über die Befehle des Mikado lacht wird sofort... gemeldet! 

Peep-Bo und Pitti-Sing gehen erschrocken ab. Ko-Ko ist zerrissen, will bei Yum-Yum bleiben, aber er geht dann doch hinter Pish-Tush her. 

Yum-Yum und Nanki-Poo bleiben allein zurück. 

Nanki-Poo: 
Sie riechen nach Aschenbecher und Karbol, diese alten Männer. Wenn mein Alter nicht weiter weiß, droht er mit Enterbung. Ach Yum-Yum, es tut gut, dass du wieder da bist. Groß bist du geworden. 

Yum-Yum: 
Du auch. Ein richtiger Mann. Ein hübscher Mann. 

Nanki-Poo: 
Wenn du das sagst, wird mir ganz warm... ums Herz. 

Yum-Yum: 
Wer sagt es denn noch alles? 

Nanki-Poo: 
Ach, es ist so schrecklich: Katisha, die Witwe des Generals. Ich soll mit ihr verheiratet werden. Da friert mir alles ein. 

Yum-Yum: 
Ach, hör bloß damit auf, ich soll Ko-Ko heiraten. Den Schneider. Weißt du, was er mir geschenkt hat? Es ist so lächerlich.... 

Sie holt ein traditionelles Kleid aus ihrem Plastikbeutel. 

Nanki-Poo: 
Es sieht sehr hübsch aus, wenn du es trägst. 

Yum-Yum: 
Wir könnten zusammen fliehen!

Nanki-Poo: 
So einfach ist das nicht. Für dich vielleicht, du warst viele Jahre weg und kennst dich gewiss in der Ferne aus, aber für mich... ich bin der Sohn vom Boss, vergiss das nicht.... 

Yum-Yum plinkert ihn verliebt an. 

Nr.  AUTONUM  







Duett Yum-Yum und Nanki-Poo

No. 9 „Were you not to Ko-Ko plighted“ Nanki-Poo und Yum-Yum

Nanki-Poo: 

während ich noch sanfthin plauder




spür´ ich, wie ich mich verlieb




Sitte macht, dass ich noch zauder 




sonst erläge ich dem Trieb




Würde deinen Hals umschlingen




bis dein Nacken rot und wund




Würde sofort in dich dringen




Nicht nur küssen deinen Mund 

dazu Yum-Yum: 
Nicht nur küssen deinen Mund
Nicht nur küssen meinen Mund

Yum-Yum: 

Sitte hat mich prompt vergeben

soll mit Schneider Koko leben

das find ich ganz schön daneben

also lass uns wegwärts streben

ein Kuss, ein Kuss...

Nein, der alte Brauch der Väter 

dämmt das Feuer des Affekts

Er verspricht den Spaß für später

Erst die Ehe, dann der Sex.

Erst die Ehe, dann der Sex.

Dir und mir ist sonnenklar: 

Sitten sind so wunderbar!

Nur ein Kuss, ein Kuss, ein Kuss, 

Sitten sind so wunderbar!

Nur ein Kuss, ein Kuss, ein Kuss, 

nein, das ist doch gar nicht wahr: 

dieser Brauch ist unbrauchbar! 

Dialog 3

Ko-Ko stürzt auf die Bühne. Pitti-Sing und Peep-Bo folgen ihm. 

Ko-Ko: 
Yum-Yum: Wir können heiraten! Der Mikado hat es erlaubt. Ich möchte dir gleich Maß nehmen für das Brautkleid! 

Nanki-Poo bricht verzweifelt zusammen. 

Auftritt Mikado, Katisha und Pish-Tush. Pish-Tush nickt eifrig zu allem, was der Mikado sagt, 
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Einzug des Kaisers

No. II 5  “Mi-ya-sa-ma”  Mikado, Katisha und Chor

Mikado: 

Voll Ehrfurcht jeder Mensch im Dorf




macht vor mir den Kotau






Bin das Oberhaupt dieses Dorfs... 

Katisha:

...und ich bald des Oberhauptsohnes Frau




ich heirate bald




des Erben Gewalt




werd` des Oberhauptsohnes  Frau

Mikado:

Ich mache Gesetze, die sind weise, 




streng und genau 

Katisha:

doch lasch gegen die Ideen




der künftigen Oberhauptehefrau




Kotau!




vor der künftigen Ehefrau!

Chor: 


Kotau!




vor der künftigen Ehefrau!

Mikado:

In Milde und in Geduld regier




ich lange und schlau




Und alles ich kommandier...

Katisha:

...nur nicht des Sohnes Fast-Ehefrau




so stur wie ein Stier




gehorch ich nur mir

als des künftigen Erben Frau

Mikado: 

Mein Wesen ist zart und licht, 




Mein Mut ist bezaubernd und lau...

Katisha: 

Kein Fehler, denn hier kommt prompt




die kühne künftige Schwiegerfrau




Kotau!




vor der künftigen Ehefrau!

Chor: 


Kotau!




vor der künftigen Ehefrau!

Dialog 4 

Pish-Tush: 
Verbeugt euch vor unserem Dorfä... äh, dem großen Mikado. 

Mikado: 
Hört meine Worte! Denn durch mich spricht der Wille des Höchsten! 

Katisha beugt sich immer wieder zu ihm und flüstert ihm ins Ohr, was er sagen soll. D.h. eigentlich spricht sie, durch den Mund des Mikado.

Mikado: 
Heute in einer Woche werden wir die Hochzeit meines Sohnes, des Thronfolgers Nanki-Poo mit Katisha feiern.

Nanki-Poo: 
Oh Gott! Nein! 

Pish-Tush: 
Ruhe!... äh, ich meine: lang anhaltender Beifall und Jubelrufe! 

Ko-Ko: 
Hurra! Bravo! 

Mikado: 
Ich bin nicht nur als Vater sondern auch als Ältester des Dorfes verantwortlich für die Bewahrung der guten Sitten und der gängigen Traditionen unserer Väter, die so lange von unverantwortlichen Elementen missachtet wurden und jetzt auferstehen wie äh... 

Nanki-Poo: 
Aber ich liebe doch....

Pish-Tush: 
Rhythmisches Klatschen und begeistertes Trampeln! 

Ko-Ko bemüht sich

Mikado: 
wie aus einer schlammigen Vorortstraßenpfütze... Es lebe der Glaubenseifer und die Sittlichkeit, die Familie und das Geschäft, denn nur die strikte Wahrung dieser Werte ist der Garant für das Fortbestehen unserer Dorfgemeinschaft. Scheu und schüchtern sei das Weib gegen den Mann, demütig und diszipliniert der Mann gegen seinen Herrn und ....

Yum-Yum: 
Das ist ja voll grottig. 

Nanki-Poo: 
Das lasse ich mir nicht...

Pish-Tush: 
Nicht endenwollende Hochrufe und rhythmische Chöre.. 

Wieder gibt Ko-Ko sein letztes, er klingt schon ein wenig heiser.

Mikado: 
... und vor allem gegen den eigenen Vater! Schweig still! Und du auch! Und du auch! Alle! Ich werde ohne Ansehen der Person sofort jeden köpfen lassen, der mir noch einmal ins Wort fällt! Das kann ich auf den Tod nicht ausstehen. 

Alle schweigen. Katisha tätschelt dem Mikado die Schultern. 

Pish-Tush:
Zeigt unsere Liebe!  

Pish-Tush dirigiert den besänftigenden Jubelchor.

CHORUS:
     Miya sama, miya sama,
On n'm-ma no maye ni
Pira-Pira suru no wa
Nan gia na
Toko tonyare tonyare na?

Der Mikado nickt gnädig. 

Nr.  AUTONUM 








Lied Mikado und Chor

No. II 6  “A more humane Mikado never did in this land exist” KoKo, Katisha, Pish-Tush, die drei Schwestern

Mikado: 

Das Leben eines Oberhauptes 

ist nicht gerade leicht 

wenn mit trockner Zunge

und fliegender Lunge

den Gipfel er erreicht

spürt er, wie Wolken die Stirn umtoben, 

friert ihm der Schweiß am Kinn, 

von Schnee umstoben

ist er ganz oben

(im übertragenen Sinn)

und alle schaun auf mich

denn wie ein Gott bin ich

mein Wort wiegt schwer und doch fliegt´s im Nu

den Untertan-Ohren zu

sie lauschen mir allezeit

in Neugier und Furcht und Neid

mir danken die Staatsbürger weit und breit




sie lieben die Obrigkeit

Es gibt so vieles im Dorfe zu regeln

fast alles bedarf unsres Rats

es braucht ein Gesetz zur Verwendung von Nägeln

und eines zur Form des Quadrats, 

die Ordnung der Fliegen, die am Fenster liegen, 

dem Oberhaupt ist´s nicht egal

und braucht´s eine Norm zur Beschauklung der Wiegen, 

gibt´s dafür zentral ein Signal.

das Atmen der Schweine, das Flattern der Leine

kein Winkel bleibt unregiert

ich ordne mit Sorgfalt das Liegen der Steine,

weil das unser Dorf sehr verziert

für´s Knarren der Türen erheb ich Gebühren

ein Quietschen wird höhergestuft

und für das Verkleben mit Fruchtkonfitüren

den Kleckrer zum Pranger man ruft

und alle schaun auf mich

denn wie ein Gott bin ich

mein Wort wiegt schwer und doch fliegt´s im Nu

den Untertan-Ohren zu

sie lauschen mir allezeit

in Neugier und Furcht und Neid

mir danken die Staatsbürger weit und breit

sie lieben die Obrigkeit

Chor: 


wir alle schaun auf ihn

den Gott im Hermelin

sein Wort wiegt schwer und doch fliegt´s im Nu

den Untertan-Ohren zu

wir lauschen ihm allezeit

in Neugier und Furcht und Neid

der Dank macht die Brüste uns weit und breit

wir lieben die Obrigkeit

Mikado: 

ein Feld ist vor allen besät mit -zig Fallen




ich meine das Feld der Moral





wie leicht kann man in Sünde fallen




die Vorstellung schon ist mir Qual




ich sehe mit Schmerzen die Wirrnis der Herzen




doch kühn geh ich diesen Sumpf an




ich werde die hirnlosen Triebe ausmerzen 




damit der Mensch kühl fühlen kann




ich ordne mit eisernem Besen das Wesen




romantischer Liebesdinge




befehle, wann Seufzen, wann Liebesbrieflesen




wer wann welches Liebeslied singe




vom Blick bis zum Handkuss sag ich wie es sein muss, , 




wer wild liebt, kommt gleich in den Torf, 




die Liebe sei ein gebändigter Fluss 




in meinem geordneten Dorf
und alle schaun auf mich

denn wie ein Gott bin ich

mein Wort wiegt schwer und doch fliegt´s im Nu

den Untertan-Ohren zu

sie lauschen mir allezeit

in Neugier und Furcht und Neid

mir danken die Staatsbürger weit und breit

sie lieben die Obrigkeit

Chor: 


wir alle schaun auf ihn

den Gott im Hermelin

sein Wort wiegt schwer und doch fliegt´s im Nu

den Untertan-Ohren zu

wir lauschen ihm allezeit

in Neugier und Furcht und Neid

der Dank macht die Brüste uns weit und breit

wir lieben die Obrigkeit

Dialog 5

Mikado: 
So ist es gut! Die Liebe seiner Untertanen ist die Luft, die ich zum Atmen brauche. Was war das? 

Nanki-Poo und Yum-Yum schauen sich zärtlich an und seufzen. Katisha ist empört und flüstert wieder. 

Mikado: 
Schluss mit dem turteligen Geseufze! Der nächste, der hier wild herumflirtet und seufzt, wird auf der Stelle hingerichtet! Null Toleranz! Clean City! „Sauberer unser Dorf!“ Mein Wort gilt! Ko-Ko heiratet Yum-Yum und Nanki-Poo, du heiratest Katisha! 

Glücklich nimmt Ko-Ko Yum-Yum in den Arm, die erschrocken aufschreit. 

Mikado: 
Man will mich testen. Ko-Ko, du hast gegen mein Gesetz verstoßen und wirst im Morgengrauen hingerichtet. Wir brauchen sowieso keinen Schneider mehr bei all den Kleiderspenden vom Roten Kreuz.

Ko-Ko fällt auf die Knie. 

Ko-Ko-
Gnade. 

Yum-Yum: 
Oh weiser Mikado! 

Ko-Ko: 
Ich kann mich nützlich machen, ich.... 

Mikado: 
Gut, ich begnadige dich. Du wirst dich nützlich machen. Ich sende dich nach Titipu und du wirst dort Honki-Tongs Posten übernehmen. Ja! Ich ernenne dich zum Oberkiller! Du wirst für Moral und Ordnung unter unseren Zigarettenschmugglern und für die pünktliche Schutzgeldzahlung der Gemüsehändler sorgen! Du bist mein neuer Sensenmann und Yum-Yum nimmst du als deine Ehegattin mit!

Yum-Yum fällt ihn Ohnmacht. Katisha schaut den Mikado bewundernd an, der setzt gleich noch eins drauf: 

Mikado: 
Und wie ich schon sagte: Ab heute wird das Flirten und Herumscharwenzeln verboten. Dann kann sowas auch nicht passieren. Erst wird geheiratet, dann kommt die Romantik oder auch nicht mehr... 

Stolz rauscht er von der Bühne, das Volk ist ein bisschen betreten

Pish-Tush: 
(zögernd) Langanhaltender Beifall, (bittend) langanhaltender Beifall, (drohend) langanhaltender Beifall!!!

Alle:
(mau) Hurra! 
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Opportunistenlied 

No. 3 „our great Mikado, virtuous man“, Pish-Tush

Pish Tush: 

Als unser Oberhaupt einst sah

wie unser Dorf dem Abgrund nah

erschrak er sehr

und rief uns her

und fing an, uns zu retten

Er legte fest mit Wortgewalt

dass jeder, der den Halt verliert, 

der zwinkert und romantisch stiert, 

sofort am Kopf gekürzt wird

sofort am Kopf gekürzt wird

Ich sehe, alle stimmen zu, 

und Beifall brandet auf im Nu, 

ruft keiner, dass es ihm nicht schmeckt?

so findet jeder es korrekt

Chor: 


nein, keiner ruft, dass es nicht schmeckt!

so findet jeder es korrekt

noch eh der letzte Hall verzischt

ein Missetäter ward erwischt

doch ist erlaubt

dem Oberhaupt

dass er den Sohn verwechselt

und einen andren auserwählt

der nicht des Staates Suppe würzt

ein Schneider wird bald abgekürzt

der Koko-Kopf kommt runter

der Koko-Kopf kommt runter

Ich sehe, alle stimmen zu, 

und Beifall brandet auf im Nu, 

ruft keiner, dass es ihm nicht schmeckt?

so findet jeder es korrekt

Chor: 


nein, keiner ruft, dass es nicht schmeckt!

so findet jeder es korrekt

doch wo ist der, der diesen Mann

auf das Idealmaß kürzen kann?

der Herrscher spricht 

Es gibt ihn nicht

Man muss ihn erst bestellen!

Und klug und weise, wie er ist,

befiehlt er, dass der Delinquent

mit einem Schwert den Kopf abtrennt

erst selbst sich, dann den andern

erst selbst sich, dann den andern

Ich sehe, alle stimmen zu, 

und Beifall brandet auf im Nu, 

ruft keiner, dass es ihm nicht schmeckt?

so findet jeder es korrekt

Chor: 


nein, keiner ruft, dass es nicht schmeckt!

so findet jeder es korrekt

2. Szene

in Titipu, einer westlichen Stadt, 

Pooh-Bah gibt den großstädtisch abgeklärten Weltmann
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Vivat-Chor 

No. 5 „behold the Lord High Executioner“  Pooh-Bah, Pish-Tush, Pitti-Sing, Peep Bo

Chor: 


Ein Hoch dem neuen Obersensenmann  




ein Mensch von großer Schönheit und Noblesse




ein Mann, der stechen, schneiden, schießen kann




ein Mann der schnellen Tat und der Prozesse

Chor: 


Vivat, vivat




preist den neuen Obersensenmann

Vivat, vivat




preist den neuen Mann, preist den neuen Mann, 

preist den neuen Obersensenmann

Koko: 


Gestern noch ein kleines Licht, 




träumte ich in meiner Werkstatt




gern von großem Glück – doch nicht




dass man heute mich`so gern hat




Eben noch ein Untertan,

Schneider mit zerstochnem Finger

heute jubelt man spontan

denn ich bin ein Nichtgeringer!

Gestern noch war ich allein,

einsam und ein Junggeselle,

bald nun baue ich ein Heim

das sie öffnet, wenn ich schelle

wechselhaft ist das Geschick

gestern trüb und morgen heiter

packt es dich auch im Genick

lächle, denn es geht stets weiter!

Chor: 


Vivat, vivat




preist den neuen Obersensenmann

Vivat, vivat




preist den neuen Mann, preist den neuen Mann, 

preist den neuen Obersensenmann

Dialog 6

Pooh-Bah: 
Willkommen in Titipu, der glitzernden Metropole im Zentrum der Welt, Drehscheibe zwischen Ost und West, Boomtown und .... ach, seht selbst, was alles los ist in diesem brodelnden Kessel modernen Lebens. 

Er reicht Ko-Ko eine Bildzeitung. Der wirft einen einzigen Blick hinein. Er ist erschrocken. 

Pooh-Bah: 
Was ist denn los? Irgendein Bekannter unter den Toten? 

Ko-Ko: 
Nein, ich... Mädels.... lasst uns allein...

Pooh-Bah: 
Ein Gespräch unter Männern. Verstehe. Geht es um Sex?

Ko-Ko: 
Drogen, Sex, Bestechung, Zigarettenschmuggel, Mord! Das ist ja entsetzlich. Ich dachte, sowas gibt´s nur im Fernsehen. 

Pooh-Bah: 
Gut, ich sehe, ihr lasst euch nichts vormachen. Titipu ist ein Moloch, um genau zu sein, unübersichtlich, liederlich, gewalttätig, ich bin froh, dass unser Mikado einen erfahrenen Killer geschickt hat, der hier aufräumt. Nicht jeder kommt mit dem Wirrwarr zurecht: Hundekacke an jeder Ecke, schreiende Kinder, unfreundliche Taxifahrer, Penner auf dem S-Bahnhof, nicht mal auf die Politiker sind sauber in Titipu. Aber jetzt sei ihr ja hier. Darf ich fragen, wie die Namen der Hinzurichtenden lauten? 

Ko-Ko:
Ähm, nun ja, ich also... 

Pooh-Bah: 
Ich bin ein klein wenig beunruhigt, weil der Mikado mir die Liste mit den Namen noch nicht geschickt hat. Ich kriege die Namen für gewöhnlich, damit wir vor der Polizei die Wohnungen ausräumen können. Ich frage mich, was das bedeuten mag.

Ko-Ko nimmt die Zeitung und liest gewissermaßen daraus vor. 

Nr.  AUTONUM  









Sündenbock-Lied

No. 5a “as some day it may happen that a victim must be found”  Ko-Ko mit Männerchor,  

Koko: 


Für den Moment, da´s nötig wird, hab ich mir schon notiert




die Sündenbock-Kartei, die Sündenbock-Kartei




mit Namen, die im Fall des Falls zuerst man füsiliert

vielleicht bist du dabei, vielleicht bist du dabei

darin ist jedenfalls der Mensch, der hupt um aufzufalln

und der, der eilig tut und stets die Türen lässt laut knalln

und Hundehalter in der Stadt, natürlich mit dem Tier, 

das Kind, das bockig kreischt, ich gern mit meiner Axt kurier

wer einfach so ein Telefon in einer Zelle stört,

in die Kartei gehört, in die Kartei gehört! 

Chor: 


Hinein in die Kartei, hinein in die Kartei! 




Und vielleicht bist du dabei! Vielleicht bist du dabei! 

Der Schmuddelpunk, der ungefragt die Autoscheibe putzt, 

Hinein in die Kartei, hinein in die Kartei! 

Der Fahrgast, der das Polster dir mit Kaugummi verschmutzt

der ist auch gleich dabei, der kommt in die Kartei

Und jene ABM-Kraft, die als Pförtner Macht missbraucht

und jeder, der im Restaurant die Tabakspfeife schmaucht

wer auf der Autobahn mit Lichtsignal dich vorwärts drängt

wer in der U-Bahn singt und sich in Schlangen vor dich zwängt

wer als Minister Spenden nimmt und falsche Eide schwört

in die Kartei gehört, in die Kartei gehört!

Chor: 


Hinein in die Kartei, hinein in die Kartei! 




Und vielleicht bist du dabei! Vielleicht bist du dabei! 
Dialog 7

Pooh-Bah: 
Köstlich, dieser letale Humor unseres neuen Obersensenmanns!

Ko-Ko: 
Ich muss jetzt leider, ich will so schnell wie möglich heiraten und muss noch einiges vorbereiten. 

Ko-Ko ab.

Pooh-Bah: 
Schade, dass sie den letzten Killer eingelocht haben, jetzt muss ich mir schon wieder so ein Provinzbrot zurechtkneten. Naja, der ist weich, den krieg ich schnell dahin wo ich ihn haben will. 

Yum-Yum, Peep-Bo, Pitti-Sing treten auf, Pohh-Bah verwandelt sich sofort in einen schleimigen Vorstadt-Casanova.

Pooh-Bah: 
Nun, habt ihr euch schon umgesehen? 

Peep-Bo: 
Ich habe Orlando Meckeren, den berühmten Filmschauspieler gesehen!! 

Pooh-Bah: 
Nichts gegen den Auftrieb, den wir zur Eröffnung der Titipunale hier hatten. 

Pitti-Sing: 
Und die Musik überall und der Verkehr!  

Pooh-Bah: 
Da müsstet ihr erstmal die Loveparade erleben. 

Yum-Yum: 
Das Großstadtleben macht mich an! Die bunten Lichter! 

Pooh-Bah: 
Nichts als Lichtreklame und Verkehrsampeln! Das jährliche Titipuer Silvesterfeuerwerk ist viel bunter! Ja, Mädels, Titipu ist voller Überraschungen und ihr habt Glück, ihr habt nämlich jemanden gefunden, der ein Ur-Titipuer ist, sozusagen alter Titipu-Adel. Meine Vorfahren haben schon bei der Gründung Titipus mitgewirkt. 

Nr.  AUTONUM  









Wir sind bereit

No. 8 „so please you, Sir, we much regret“  Yum-Yum, Peep-Bo, Pitti-Sing. + Pooh-Bah mit Chor der Mädchen

Yum-Yum/

Wir sind so schrecklich aufgedreht, 

Peep-Bo/

weil uns der Westen nahegeht

Pitti-Sing: 

die Lichter und der laute Schall

sind für uns wie ein Überfall

Yum-Yum:

Wir schweigen scheu, wir staunen noch 

Wir sind hier neu

Wir sind hier neu

Pitti-Sing: 

Oh Herr, verzeiht dem Immigrant

Wir sind bereit, 

Wir sind bereit

Wir lernen schnell, das ist bekannt

Yum-Yum/

Tralalala... 

Peep-Bo/

Pitti-Sing:

Wir schweigen scheu, wir staunen noch 

Wir sind hier neu

Oh Herr, verzeiht dem Immigrant

Wir sind bereit, 

Wir schweigen scheu, wir staunen noch 

Wir sind hier neu

Tralalala....

Das ist noch nichts, da kommt noch mehr

wir haben überall Verkehr

Und wenn ihr wollt, zeig ich euch gern

das pralle Sein auf diesem Stern

Ich kann euch tief ins Babel führn

Ich bin bereit, 

Ich bin bereit,

Ich öffne Jungfern gern die Türn,

die sind so neu, 

die sind so neu, 

Ich kann schon das Ergötzen spürn

Tralalala... 

Wir schweigen scheu, wir staunen noch 

Wir sind hier neu

Oh Herr, verzeiht dem Immigrant

Wir sind bereit, 

Wir schweigen scheu, wir staunen noch 

Wir sind hier neu

Tralalala... 

Dialog 8

Pooh-Bah: 
Nehmt euch in Acht und bleibt hübsch in meiner Nähe, dann kann euch nichts passieren. 

Peep-Boh: 
Man wird denken, wir gingen mit unserem Vater spazieren. 

sie kichern

Pitti-Sing: 
Man wird glauben, wir hätten ihn aus dem Altersheim entführt.

sie kichern wieder

Yum-Yum: 
Hat er nicht gesagt, er wäre schon bei der Gründung der Stadt dabeigewesen? 

Pooh-Bah geht beleidigt ab. 

Nr.  AUTONUM 







drei kleine Käfer schwirrn bei Nacht

No. 7 „three little maids from school“ Yum-Yum etc. mit Chor der Mädchen

Yum-Yum/

drei kleine Käfer schwirrn bei Nacht, 

Peep-Bo/

froh, dass sie keiner mehr bewacht

Pitti-Sing:

sind bis zum Hals mit Spaß gefüllt

drei Käfer schwirrn bei Nacht

Yum-Yum:

Uns steht das Kichern bis zum Kinn

Peep-Bo:

Laut gibbeln wir durch die Nacht dahin

Pitti-Sing:

Jedes Wort ist voll Doppelsinn

alle Drei: 

Drei Käfer schwirrn bei Nacht

drei kleine Käfer schwirrn froh und munter      

und jede Straße wirkt gleich viel bunter

heut machen wir einen drauf und drunter

drei Käfer schwirrn bei Nacht

Yum-Yum:

ein Käfer ist schon ´ne Braut, Yum-Yum

Peep-Bo:

zwei Käfer spieln das Harmonium

Pitti-Sing:

drei Käfer treiben sich nochmal rum

alle Drei:

drei Käfer schwirrn bei Nacht

Yum-Yum:

ein Käfer nascht gern am Eichenblatt

Peep-Bo:

ein Käfer liebt den der Flügel hat 

Pitti-Sing:

ein Käfer ist gar ein nimmersatt

alle Drei:

drei Käfer schwirrn bei Nacht

drei kleine Käfer schwirrn froh und munter      

und jede Straße wirkt gleich bunter

heut machen wir einen drauf und drunter

drei Käfer schwirrn bei Nacht
drei Käfer schwirrn bei Nacht
alle ab, Auftritt Nanki Poo

Nr.  AUTONUM 








Lied des Bänkelsängers

No. 2 „A wand´ring minstrel“ Nanki – Poo 

Nanki-Poo: 
     Der Barde singt für Brot

auf Wunsch die Lieblingsweisen

kann auf Bestellung preisen

verkauft aus dem Lied-Angebot

Sein Katalog ist lang, 

er tönt in jedem Genre

mal froher und mal banger,

mal Kriegs- und mal Liebesgesang.

mal Kriegs- und mal Liebesgesang.

Seid ihr in Wehmut ernst gestimmt

ich seufze moll

Oh Tränen

Wenn eure Ehe nicht mehr stimmt,

ich leide doll

Oh Tränen, Tränen!

Ich singe voller Schmerz

aus frisch gebrochnem Herz

Und schluchz in tiefem Sehnen

mit echten Tränen 

oh Trauer, Trauer.

doch soll irgendwelches Pathos widerhallen

halte Hymnen jeder Art ich euch bereit

wo auch immer eurer Truppen Schritte schallen

klingt das Liedgut eures Volkes meilenweit

Mein Gesang beschwingt die Seelen und die Beine,

niemand klagt und wenn, dann hört ihm niemand zu,

ihr erobert en passant im Sonnenscheine

was ihr haben wollt und diese Stadt dazu.

herbeigelockt werden Pooh-Bah und Pish-Tush, in Verkleidung weitere Sängerinnen und Sänger als Chor

Chor: 

      erobern en passant im Sonnenscheine

 was wir nur wolln und mehr

 und diese Stadt dazu, und diese Stadt dazu

Nanki-Poo: 
     soll fröhlicher die Wirkung sein, 

wählt´s Badelied aus Libyen

ein Erdöltanker fährt bei Nacht

ein Sturm kommt auf, die Planke kracht

Ein Ölbad bei Mondenschein

Chor: 

     Ein Ölbad, ein Ölbad, 

ein Ölbad bei Mondenschein

Nanki-Poo: 
     das war ein Scherz, denn das Seemannslied

ist immer noch was es war

hisst die Segel, setzt den Kurs auf Süd

schenkt ein den Rum

und trinkt euch dumm

bis das Schiff am Kap zerkracht, yo-hoo, 

und der Kannibale lacht

Chor: 

     das Seemannslied ist was es war

hisst die Segel, setzt den Kurs 

schenkt ein den Rum

und trinkt euch dumm

bis am Kap der Kannibale lacht

Kannibale lacht, Kannibale lacht

Yo-hoo.... 

Nanki-Poo: 
     Der Barde singt für Brot

auf Wunsch die Lieblingsweisen

kann auf Bestellung preisen

verkauft aus dem Lied-Angebot

Dialog 8

Pish-Tush: 

Bravo! Das lob ich mir! Könnt ihr „Vorwärts zur Sonne, zur Freiheit?“Schon lang habe ich kein Kampflied der Arbeiterklasse mehr gehört . 

Er schickt sich an, zu singen. Der Chor flieht vor dem grässlichen Gesang. 

Pooh-Bah: 

Das ist doch albern. DJ Bobo ist heute das, was die Arbeiterchöre einst waren.

Auch er will singen, was ein wenig schwieriger ist. 

Nanki-Poh: 

Oh bitte, seid nicht albern, ihr müsst mir helfen! 

Nr.  AUTONUM  









Rezitativ „ich flehe“ 

RECIT.  „Gentlemen, I pray you tell me“ Nanki-Poo
Nanki-Poo:

Meine Herrn, ich flehe, sagt mir




wo ich find die kleine Schlanke, 




rot die Lippen, der Glieder vier, 




oh bitte sprecht, ich sterb vor Neugier
Pish-Tush: 
Oh, oh. Ich weiß, wen er meint. 

Pooh-Bah: 
Lasst uns allein, ich werd es ihm schonend beibringen. 

Pish-Tush ab. 

Nr.  AUTONUM  










Sadisten-Lied 

No. 4 „young man, despair, likewise go to“ Pooh Bah

Pooh Bah: 

Mein lieber Freund

es tut mir leid

denn Yum-Yum näht

das Hochzeitskleid

du bist zu spät

brutal schlägt die Uhr

den vom Schicksalsschlag gepeinigten Troubadour

Noch heute wird

Yum-Yum vermählt

Zeig frei, wie dich

die Nachricht quält!

Stell dir nur vor

er küsst sie auf´s Ohr

und sie umarmt den Obersensenmann

Wenn die Glocke klingt,

die Gemeinde singt,

und der Schleier weht

wenn sie heimwärts geht

in ihr neues Zuhaus, und die Tür schließt dich aus

ist allein sie mit dem Sensenmann!

Pooh Bah/ 

Wenn die Glocke klingt,

Nanki-Poo:

die Gemeinde singt,

und der Schleier weht

wenn sie heimwärts geht

in ihr neues Zuhaus, und die Tür schließt dich aus

ist allein sie mit dem Sensenmann!

Pooh Bah: 

Das Leben ist




ein Trauerspiel




So manchem wurd




es schon zuviel




es tut mir leid




dass sie sich verliebt




in den andern, den Obersensenmann 




schon morgen steht 




das Hochzeitspaar




erwartungsvoll




vor dem Altar

sie nimmt den Ring

er küsst sie dann

und im Handumdrehn ist sie Frau Sensenmann

Pooh Bah/ 

Wenn die Glocke klingt,

Nanki-Poo:

die Gemeinde singt,

und der Schleier weht

wenn sie heimwärts geht

in ihr neues Zuhaus, und die Tür schließt dich aus

ist allein sie mit dem Sensenmann!
Nr.  AUTONUM 










Rezitativ

No. 4a “and have I journey´d for a month”  Recitativ Nanki-Poo

Nanki-Poo: 

Bin ich dafür zu Fuß so weit gelaufen




soll ich weinen, soll schwer ich mich besaufen?




wie schmerzt es tief, dass Yum-Yum mich vergessen

Pooh Bah: 

Jaja, die Tragik ist fast nicht zu messen




jetzt geh und wein dirs gründlich von der Seele




Ich hab zu tun, ein Bote bringt Befehle
Dialog 9

Pish-Tush kommt mit einer großen Reispapier-Rolle zurück, entrollt sie und beginnt zu deklamieren. 

Pish-Tush: 
Hiermit verkünde ich, der weise Mikado, Herrscher über Leben und Tod der Kolonie in Titipu, alleiniger Gesetzgeber. folgende Aufträge..

Pooh-Bah: 
Ach ja, wieder einer dieser ermüdenden Briefe von zu Haus. Bring mir dies mit und jenes, ihr habt doch da alles. Das kennen wir, fang bei Seite 12 an. 

Pish-Tush blättert

Pish-Tush: 
... verkünde ich des weiteren die folgenden Regeln für die Ausübung des Dienstes als oberster Killer in Titipu: „Der Oberkiller von Titipu soll innerhalb des ersten Monats seiner Dienstzeit durch eine baldige Hinrichtung beweisen, dass wir mit Recht großes Vertrauen in seine Person setzen.“ 

Ko-Ko: 
Hahaha, ein Spaßvogel. Zeig mal her, was er wirklich schreibt. (liest) 
Sonst wird der Oberkiller selbst gekillt und auf dem nächsten Herd gegrillt. Oh. 

Pooh-Bah: 
Katisha. Das ist ihre Handschrift. Oh, sie ist immer so blutrünstig, die Generalswitwe. 

Ko-Ko: 
Und wo soll ich auf die Schnelle einen Todeskandidaten hernehmen?  

Pooh-Bah und Pish-Tush drehen sich weg und pfeifen unbeteiligt. 

Ko-Ko: 
He, wir wär´s mit euch? 

Nr.  AUTONUM 









Verzichts-Trio   

No. 10 „I am so proud“ Ko-Ko, Pooh-Bah, Pish-Tush
Pooh Bah:

Ich bin geehrt




weil ihr mich wert




auch ohne Kopf schätzt




doch hab ich jetzt




so viel am Hals




dass keinesfalls

dem eignen Haupt

ein Entfernen erlaubt

doch danke ich sehr

für diese Ehr

verzichten fällt

mir wahrlich schwer

mir wahrlich schwer

Ko-Ko: 

Ich gehe gern 




von diesem Stern




schieß in die Stirn




raus spritzt mein Hirn




doch halt, wer soll




das Protokoll




dann formuliern,




den Tod quittiern?




Der Sensenmann,




nicht weichen kann,




naja ja, dann nicht, 




mich hält die Pflicht.

Pish-Tush: 

Ich hörte mal, 




dass, wenn der Stahl




den Hals abtrennt,




kein Schmerz dich brennt




doch hört ich auch

von einem Gauch






der sowas kennt:




das Leben rennt




an dir vorbei




und mancherlei




siehst du nochmal




das ist fatal

	Pooh Bah:

Ich bin geehrt

weil ihr mich wert

auch ohne Kopf schätzt 

doch hab ich jetzt


so viel am Hals

dass keinesfalls

dem eignen Haupt

ein Entfernen erlaubt

doch danke ich sehr

für diese Ehr

verzichten fällt

mir wahrlich schwer

mir wahrlich schwer
	Ko-Ko:

Ich gehe gern 

von diesem Stern 

schieß in die Stirn 

raus spritzt mein Hirn

doch halt, wer soll

das Protokoll

dann formuliern,

den Tod quittiern?


	Pish-Tush: 


Ich hörte mal, 

dass, wenn der Stahl

den Hals abtrennt,

kein Schmerz dich   

                               brennt

doch hört ich auch

von einem Gauch,


der sowas kennt:

das Leben rennt

an dir vorbei

und mancherlei

siehst du nochmal

das ist fatal


Pooh Bah:

berüchtigt ist 

mein Märtyrersinn

doch auch, dass ich

bescheiden bin

mich reißt´s entzwei

ich bleib dabei: 

in einem Stück

tret ich zurück

Ko-Ko: 

Und so, obwohl




ich gern von euch ging

es schmerzt mich sehr

gern wär ich der, 

doch hass ich Zank

drum vielen Dank,

höchst feierlich

verzichte ich

Pish-Tush: 

ich fühle mit, 




mein Herz ist sehr groß

der Arzt mahnt oft:

„lass doch mal los“

ich müh mich sehr

und sag nur schwer:

„Der gute Mann

geht mich nichts an“

	Pooh Bah:

tret ich zurück

tret ich zurück
	Ko-Ko:

verzichte ich

verzichte ich


	Pish-Tush: 


geht mich nichts an

geht mich nichts an


Alle: 


Ich sitz nicht todesstill in einem Kerkersaal




kein Fernsehn und kein Popkorn und kein Fastfoodmahl




verzichte auf den stählern-kalten, scharfen Schock




mein Kopf fällt besser nicht herab vom schwarzen Block



Ich sitz nicht todesstill in einem Kerkersaal




kein Fernsehn und kein Popkorn und kein Fastfoodmahl




verzichte auf den stählern-kalten, scharfen Schock




mein Kopf fällt besser nicht herab vom schwarzen Block

ein Kerkersaal

kein Fastfoodmahl

ein scharfer Schock

kein schwarzer Block

Ich sitz nicht todesstille

ohne Fernsehn, ohne Popkorn

ich verzichte auf die Presse

mein Kopf fällt besser nicht herab vom schwarzen Block

Dialog 10 

Pish-Tush und Pooh-Bah fliehen von der Bühne

Ko-Ko: 
Es war ein schwarzer Tag, als Yum-Yum zurück ins Dorf kam. Ach, hätte ich mich doch nie verliebt. Ach, wäre ich doch nicht erst geboren! Ich bin am Ende. 

Nanki-Poo kommt, er hält ein Seil in der Hand, an dessen einem Ende eine Schlinge geknüpft ist, und sucht nach einer Möglichkeit, das Seil zu befestigen. 

Ko-Ko: 
Ach, dieses verfluchte Titipu. 


Immer in Hektik, 


nirgends ist Ruh!

Nanki Pooh: 
Könntet ihr mal eine Räuberleiter machen, ich glaube, da oben ist ein Haken für mein Seil. 

Ko-Ko: 
Jaja, aber macht schnell, ich bin verzweifelt und muß mich der Klage ergeben. 

Nanki-Poo: 
Ich bin auch verzweifelt und will meinem Leben ein Ende setzen. 

Ko-Ko: 
Das ist die richtige Lösung. Wenn ihr fertig seid, ob ich dann wohl euer Seil benutzen dürfte? ... Doch halt! Haltet ein, Freund! Ihr werdet doch euer Leben nicht umsonst wegwerfen. Ich kauf es euch ab! 

Ko-Ko wühlt Kleingeld aus seinen Taschen, Nanki-Poo mit der Schlinge um den Hals.

Nanki-Poo: 
Meine Seele ist bereits im Jenseits, Geschäfte interessieren mich nicht mehr. Yum-Yum hat sich einem anderen versprochen und mir das Herz gebrochen. Nun geht beiseite und lasst mich hängen. 

Ko-Ko: 
Ich biete euch Yum-Yum wenn ihr mir dafür euer Leben gebt!

Nanki-Poo: 
Wunderbar! Wenn ich Yum-Yum bekomme, muss ich nicht sterben! 

Ko-Ko: 
Doch, ihr müsst für Yum-Yum sterben!  Machen wir es so: Ihr heiratet Yum-Yum und seid glücklich und nach einem Monat schlage ich euch den Kopf ab. 

Nanki-Poo: 
Einverstanden. Ich eile sofort zu Yum-Yum, ich habe keine Sekunde zu verlieren. 

Eine Glocke schlägt und alle strömen auf die Bühne

Nr.  AUTONUM 










Finale 1. Akt

No. 11 “with aspect stern und gloomy stride” alle/ Chor

Chor: 


hörn wir mit Schmerz, 


mit weichem Bein,

mit Furcht im Herz:

wer soll es sein?

Aus deinem Mund

hörn wir den Spruch

wem tut er kund

letalen Nackenbruch?

wem tut er kund

letalen Nackenbruch?

Pooh-Bah: 

Zu sehn den Ausgang des Dilemmas sind wir pünktlich hier

Ko-Ko: 

zu präsentiern euch einen Held ist wahrlich ein Plaisier

Chor: 


hier folgt das fremdländische Wort für „Horch, horch, horch!“

Ko-Ko: 

´S ist Nanki-Pooh!

Chor: 


Hoch, Nanki-Pooh!

Ko-Ko: 

Er ist erwählt! 

Chor: 


Er ist ein Held!  

Ko-Ko: 

Er gibt den Kopf, ich muss ihm Yum-Yum geben, 




er rettet mich und bringt mich doch ums Leben

ich liebe Yum-Yum, gäb sie niemals her

ganz sicherlich

wenn ich nicht mich

mit Leidenschaft und Inbrunst liebte mehr

mit Inbrunst liebte mehr

Chor: 


Er liebt sich selbst mit aller Inbrunst mehr 

Ko-Ko: 

So geht – denn hin! 

Koko ab

Nanki-Pooh: 

Der Wolken Vorhang reißt entzwei!

Yum-Yum: 

die Sonne scheint und wir sind frei!

Nanki-Pooh: 

Lass diesen Monat nie vergehn!

Yum-Yum: 

An deiner Brust, die Zeit bleibt stehn!

Nanki-Pooh, Pooh-Bah, Yum-Yum, Pitti-Sing, Peep-Bo:




das Jubellied




tönt laut und hell




nun rührt das Glied




und freut euch schnell!

Chor: 


es lebe lang

das schöne Paar

der Liebe Glanz

strahlt wunderbar

der Liebe Glanz

strahlt wunderbar

der Liebe Glanz

strahlt wunderbar

es lebe lang

das schöne Paar

der Liebe Glanz

strahlt wunderbar 

es lebe lang

das schöne Paar

der Liebe Glanz

strahlt wunderbar 

Pitti-Sing: 

Ist auch sein Leben nur noch kurz...

Yum-Yum: 

... der wahren Liebe ist das schnurz!

Pooh: 


Der Abend kommt ja stets zu früh...

Pitti-Sing: 

Oh, welch ein trefflich Apercu!

Nanki-Pooh, Pooh-Bah, Yum-Yum, Pitti-Sing, Peep-Bo:

das Jubellied




tönt laut und hell




nun rührt das Glied




und freut euch schnell!

Chor: 


es lebe lang

das schöne Paar

der Liebe Glanz

strahlt wunderbar

Pooh-Bah: 

Ich hör die Freude, doch habt acht, 

wenn ihr die zwei lasst leben lang, 

dass man den Mann bald kürzer macht

und nicht viel Zeit bleibt bis zum Gang

nicht dass ich was dagegen hätt

im Gegenteil, ich find das nett,

ich hab´ die Losung schon parat: 

„er lebe lang als Präparat“  

Pooh-Bah lachend ab

Chorus: 

Wir wünschen euch viel Glück zu zweit, viel Glück zu zweit




Wir wünschen Geld und Wohlergehen alle Zeit




Euch soll gelingen, was ihr wollt!




Ihr lebet lang – bis dann! 
Katisha: 

Kommt sofort her! Hört mir zu, allesamt!

Chor: 


Wer ist denn die, die Sturm und Blitz




aus Drachenaugen auf uns sät?

Katisha: 

Ich will das meine, den versprochnen Mann! 




Du Tor,  die Flucht ist aus eh sie begann! 

Chor: 


Ach so, na kommst du leicht zu spät! 

Katisha:

Oh du, oh du Idiot! du kommst zurück!

Chor: 


Hinaus! Hinaus! Du bist doch krank!

Nanki-Poh: 

Oh, s ist Katisha! 




Die Frau, der ich versprochen!

Katisha: 

Halt! Du wirst nicht gehn!




Ich werde dich nicht lassen!

Du Tor, der du

den Hafen fliehst

das Rendez-vous

mit ihr vorziehst

Du bist ein Blinder

der fand ein Korn

Du bist ein Tauber, 

der bläst das Horn, 

Du bist ein Kind,

und taub und blind, 

und du mein Schatz! 

mach mir jetzt Platz!

und du mein Schatz! 

mach mir jetzt Platz!

Chor: 


Ist wahr ihr Wort, ist wahr der Satz




dann hat sie Recht, dann mach ihr Platz! 

Katisha: 

Du bist ja noch ein halbes Kind




so klein wie deine Brüstchen sind




Beinchen, so mager, die brech ich dir




das Blut saug ich aus wie ein Vampir


Deine Ende naht!

willst du nen Rat:

verschwind sofort

von diesem Ort

Deine Ende naht!

du Brüstchen klein:

hör meinen Rat

und schwing dein Bein! 

Chorus: 

Ist wahr ihr Wort, dann geh schnell fort




sie wirkt als plane sie nen Mord

Pitti-Sing: 

Hinaus! Mich int´ressiert das nicht! 




Bist du auf Wirkung auch erpicht, 




kannst du´s nicht wenden! 




Dein Wesen ist so kalt wie Stahl




so unweiblich und fast brutal, 




kannst uns nicht blenden! 

Heut wird er vermählt mit Yum-Yum

Chor: 


Yum-Yum

Pitti-Sing: 

verzichte auf diesen




sonst gibt´s Blutvergießen




und kümmer dich nicht weiter drum

Chor: 


drum, drum

Pitti-Sing: 

such dir einen anderen Mann




es stehn doch genügend herum

Chor: 


um, um

Pitti-Sing: 

nimm Klaus oder Walter




sie passen vom Alter




und suchen schon lang eine Mum

Chor: 


Mum, Mum, 

Pitti-Sing: 

Es gibt Deckel für jeden Topf!

Chor: 


such dir einen anderen Mann, Mann, Mann, 

es stehn doch genügend herum, um, um, 

nimm Heinz oder Walter




sie passen vom Alter, passen vom Alter, passen vom Alter




Es gibt Deckel für jeden Topf!

Es gibt Deckel für jeden Topf!

für jeden Topf!

für jeden Topf!

für jeden Topf!

Katisha: 

Mich packt ein Schauer 




kalt im Genick




Ich seh mit Trauer




zerstört mein Glück




soll alle Hoffnung




zertreten sein




mein ganzes Leben

mein ganzes Leben




vorbei, und ich allein

Oh Deserteur! Die Schande wird gerächt! 

Vergeblich flehst  du, wenn mein Zorn gerecht

ich reiß die Maske dir vom Antlitz

Nanki-Poo: 

Oh oh, nicht so!

Katisha: 

Ich hab für euch ´ne Überraschung! 

Nanki-Poo: 

Bin inkognito!

Katisha: 

Er ist nicht der, der er zu sein scheint

Yum-Yum:

Haha! Ich weiß!

Katisha: 

Er ist der Sohn von... 

Chor: 


O ni bikkuri shakkuri to!

Katisha: 

Umsonst! Ihr stört mich nicht mit diesem Brüllen! 

Er ist der einzge Sohn eures...

Chor: 


O ni bikkuri shakkuri to!

Katisha: 

Verfluchtes Schreien!




Er ist der Sohn von...

Chor: 


O ni bikkuri shakkuri to!

Katisha: 

Eures....

Chor: 


O ni bikkuri shakkuri to!

Katisha: 

Er ist der Sohn...

Chor: 


O ni bikkuri shakkuri to! Oya! Oya!

Ensemble

Katisha: 

Ich bring euch um

verdammtes Pack

ich bind euch krumm

in einem Sack

Ich kratze euch die Augen aus

zum Schluß mach ich euch den Garaus

Chor: 


Wir hören nichts

du närrisch Weib

nur zuckt im Licht

dein wütend Leib

Was hat sie nur, die böse Frau

wir wissen´s leider nicht genau

Katisha: 

Ein schöner Lohn

wird euer Schmerz

ich gehe schon 

mikadowärts!

Chor: 


vielleicht traf sie

ein Zitteraal?

vielleicht war Klaus

nur zweite Wahl? 

egal, was das auch immer sei, 

ist uns jetzt völlig einerlei

ihr Schrei wird übertönt vom Klang 

des frohen Tanzes und Gesang

ihr Schrei wird übertönt vom Klang 

des frohen Tanzes und Gesang

Katisha: 

ich kehr zurück, dann wird euch bang!
Pause

3. Szene 

Yum-yum wird bearbeitet wie ein Werkstück

Nr.  AUTONUM 










Schminklied

No. II 1  “braid the raven hair”  Chor und Solo Pitti-Sing 

Chor: 


coloriert das Haar

auf dass es golden strahle

spült die Augen klar

das betont das Emotionale

bleicht die Haut ihr weiß

reibt die Lippen rot

pudert ab den Schweiß

drückt die Pickel tot

Kunst und Technik, so vereint

jeder Reiz verdoppelt scheint

Pitti-Sing: 

klapp die Lider zu




drück ein Tränchen raus

hör mir gar nicht zu

das sieht schamhaft aus

zitter wie ein Reh

flatter kleines Herz

bleich sei wie der Schnee

seufze wie im Schmerz

Schauspiel und Moral vereint,

jeder Reiz verdoppelt scheint

Schauspiel und Moral vereint,

jeder Reiz verdoppelt scheint

Chor: 


coloriert das Haar

auf dass es golden strahle

spült die Augen klar

das betont`s Emotionale

bleicht die Haut ihr weiß

reibt die Lippen rot

pudert ab den Schweiß

drückt die Pickel tot

Kunst und Technik, so vereint

jeder Reiz verdoppelt scheint

Kunst und Technik, so vereint

jeder Reiz verdoppelt scheint
Dialog 11

Yum-Yum: 
Ach, du meine liebe Zofe, ich bin sehr glücklich. 

Pitti-Sing: 
Ja, man merkt das an den kalten, schweißnassen Händen. Wo werdet ihr die Flitterwochen verbringen? 

Yum-Yum: 
Im Bett. 

die beiden kichern, bis Yum-Yum plötzlich erschrickt.

Yum-Yum: 
Oh Gott, ich habe etwas wichtiges vergessen! 

Sie flüstert mit ihr, Pitti-Sing kichert. 

Pitti-Sing: 
Ich eile, ich fliege! Einmal Noppen, einmal Banane! 

Nr.  AUTONUM  










Spiegel-Lied

No. II 2 „the sun, whose rays are all ablaze“ Solo Yum-Yum

Yum-Yum: 

die Sonne tanzt  




im Strahlenglanz




stolz auf Himmels Leiter




sie prunkt mit Gold

und winkt uns hold

und zieht erhaben weiter

sie blendet den

der zu lang starrt

und rötet, was nackt rumliegt

sie schmilzt zu Krem

was kalt und hart

verbrennt, was ihr zu nah fliegt

Ich bin hier auf der Erd

was sie im All

wir kennen unsren Wert

ich und der Ball




voll Majestät 




dort oben steht




der Nächte Augenweide




das Mondgesicht




schaut bieder nicht




und nicht die Spur bescheiden




der Mond borgt Licht




und schämt sich nicht




des Beifalls, der prompt aufbraust




er leuchtet gut




er treibt die Flut




und manchem alten Wolf graust

Wir haben viel gemein

ganz sicherlich

wir zwei, wir leuchten fein

der Mond und ich
Dialog 12

Ko-Ko, immer noch die Rolle studierend, die Pish-Tush mitgebracht hatte

Ko-Ko: 
(liest) ...ist seine Ehefrau ebenfalls hinzurichten. Wie ist das gemeint? 

Pish-Tush: 
Ich vermute: Ist ein Delinquent verheiratet, so ist eine Ehefrau ebenfalls hinzurichten. 

Yum-Yum: 
Hallo Ko-Ko, ich habe mir überlegt, dass du mich zur Trauung führen wirst. Dann weißt du schon, wie alles geht, wenn du dran bist. 

Ko-Ko: 
(liest) Ist ein Delinquent verheiratet, so ist eine Ehefrau ebenfalls hinzurichten.

Nanki-Poo: 
(von fern) Hallelujah! 

Yum-Yum: 
Hallelujah! Hallelujah? 

Ko-Ko: 
Ich kann nichts dafür. Befehl vom Mikado. Tut mir leid, dass ich dir das nicht vorher gesagt habe, aber ich bin halt noch neu in diesem Amt. 

Nanki-Poo: 
(näher) Hallelujah!

Pish-Tush: 
Da kann euch nun wirklich niemand einen Vorwurf machen. Ihr tut nur eure Pflicht.

Pitti-Sing tritt hinter Nanki-Poo auf und versucht, ihn zurückzuhalten 

Pitti-Sing: 
Halt, du darfst die Braut noch nicht sehen. 

Yum-Yum: 
Ach lass nur, ich bin gar keine richtige Braut mehr. Eher eine jungfräuliche Leiche. 

Nanki-Poo: 
Wieso? 

Ko-Ko: 
(liest) Ist ein Delinquent verheiratet, so ist seine Ehefrau ebenfalls hinzurichten.

Nr.  AUTONUM  










Hochzeitslied

No. II 3 “brightly dawns our wedding-day”  Madrigal, Yum-Yum, Pitti-Sing, Nanki-Poo und Pish-Tush
Rosig dräut der Hochzeitstag

Schöpfung zwitschert froh und tüchtig

irdisch Sein, du bist so flüchtig

fern verklingt der Glockenschlag

fern verklingt der Glockenschlag

Unser Leib wird einst vergehen

Kummer, Freuden, sie verwehen

Hört der Totenglocken Klang

Ding dang! Ding dang!

Doch trotz grauer Schatten Fall

und trotz Traurigkeit im All

singt ein frohes Madrigal, ein Madrigal

Fal-la-fal-la...

Wischt die Tränen vom Gesicht

wenn auch alles ist zum Weinen

jeder endet unterm Leinen

jedes Auge einst erlischt

jedes Auge einst erlischt

sterben muss auf Erden jeder

einer früher, einer später

Hört ihr schon den Grabgesang?

Ding-dang! Ding-dang!

Doch trotz grauer Schatten Fall

und trotz Traurigkeit im All

singt ein frohes Madrigal, ein Madrigal

Fal-la-fal-la...

Dialog 13

Bereits in die letzten Takte hinein klingelt ein Mobiltelefon. 

Pish-Tush: 
Meins ist es! Ja, hallo? Ah, du bist es... (flüstert plötzlich und erbleicht) Oh, wann? .... Danke. Also äh.. Mein Spitzel in unserem Dorf meldet: der Mikado ist auf dem Weg hierher! 

Ko-Ko: 
Er will sich selbst überzeugen, dass ich seinen Befehl ausführe. Tut mir leid, Yum-Yum, Nanki-Poo, ich muss euch sofort köpfen. 

Yum-Yum: 
Ach, dann heirate ich lieber nicht. 

Nanki-Poo: 
Aber dann musst du Ko-Ko heiraten und ich hänge mich auf! 

Pitti-Sing: 
Oh.

Ko-Ko: 
Wenn ich dich nicht hinrichte, dann werde ich hingerichtet. 

Pitti-Sing: 
Oh.

Yum-Yum: 
Und ich als deine Braut auch! 

Pitti-Sing: 
Oh.

Nanki-Poo: 
Und wenn ich mich nicht aufhänge? Muss ich Katisha heiraten! Ich hänge mich auf! 

Pitti-Sing: 
Oh Gott, ich halte es nicht aus! 

Pitti-Sing ab

Pish-Tush: 
Pardon, das habe ich jetzt nicht verstanden, kann ich das nochmal hören? 

Nr.  AUTONUM 








So ein Schicksalsschlag

No. II 4  „here´s a how-de-do!“ Trio Yum-Yum, Nanki-Poo, Ko-Ko

Yum-Yum:

So ein Schicksalsschlag

nehm ich wen ich mag

heißt das, ich muss mit ihm sterben

widersteh ich seinem Werben

ist´s ein Trauertag

So ein Schicksalsschlag

So ein Schicksalsschlag

Nanki-Poo: 

So ein Trauerspiel

ich sah schon das Ziel

und nun rückt es in die Ferne

hab ich Yum-Yum noch so gerne

nützt es mir nicht viel

So ein Trauerspiel

So ein Trauerspiel

Ko-Ko: 

Das wär ein Malheur

wenn ich sie verlör

wie auch immer ich es drehe

Yum-Yum ich nicht lange sehe

süßes kleines Gör

das wär ein Malheur

das wär ein Malheur

Yum-Yum, 

Ach, wenn es nicht so traurig wär

Nanki-Poo  und 
dann lachte ich

Ko-Ko: 

doch nun bin ich selbst betroffen

und das gibt ´nen Stich

Mein Herz ist kummerschwer!

``s gibt keine Rettung mehr!

grinst wer in der Reihe frech

dann ist´s wirklich ernst, das Pech

dann ist´s wirklich ernst
dann ist´s wirklich ernst

grinst wer in der Reihe frech

dann ist´s wirklich ernst, das Pech

dann ist´s wirklich ernst
Pooh-Bah tritt auf und schüttelt den Kopf. 

Dialog 14

Pooh-Bah: 
Mir ist etwas eingefallen. Ich habe ein bisschen mit dem Bildbearbeitungs-Programm in meinem Computer gespielt. Schaut mal. 

Er zeigt ein Foto herum. 

Yum-Yum: 
Das bin ja ich ohne Kopf! 

Nanki-Poo: 
Und ich auch! Widerlich.... und völlig bekleckert....

Pooh-Bah: 
Das ist Blut. Ich brauche jetzt noch einen Originalton von einem Hinrichtungsgegner und einen Befürworter und dann verkaufe ich das im Paket ans Fernsehen. Ja, ich ziehe das groß auf: „Die letzten Worte“ als Buch, ein Hinrichtungsvideo, die schönsten letzten Lieder, Rezepte für Henkersmahlzeiten, ein T-Shirt „I like killing Nanki“ ... was guckt ihr so? Ihr seid natürlich dabei, ich beteilige euch mit 20 Prozent am Gewinn. 

Pitti-Sing: 
Sie kommen!

Pooh-Bah: 
Eine gefilmte Hinrichtung ist so gut wie eine wirkliche, man nennt das virtuelle Realität. Aber für Erklärungen ist keine Zeit. Tut einfach, was ich euch sage! Schnell, versteckt euch und seid tot bis ich euch hole! 

Yum-Yum und Nanki-Poh ab. 

Mikado: 
Wo ist er?

Pooh-Bah:
Euer Wunsch ward erfüllt. Wir haben ihn exekutiert. 

Ko-Ko: 
Kurzer Prozess. Zack ab.

Katisha fällt in Ohnmacht. 

Mikado: 
Wir kommen zu spät. So ein Pech. 

Pooh-Bah: 
Ja, das ist wirklich schade, es war sehr beeindruckend. 

Ko-Ko: 
Eine Lust! 

Nr.  AUTONUM  








Ballade von der Hinrichtung

No. II 7 „the criminal cried, as he dropped him down“ Trio und Chor

Koko: 


Der Delinquent schrie als ich ihn bezwang 

von Furcht entstellt das Gesicht

er zitterte schwer und winselte bang

doch half ihm alles nicht

Ich hielt an seinem Skalp ihn fest

er fiel auf seine Knie

er hat noch gebammelt 

gebibbert, gestammelt,

dann sah  er mein Schwert und schrie

oh niemals vergess

ich den Exzess

solch Kreischen hört` ich noch nie:

als zähneknirschend 

ich zog mein Schwert

er krisch den dernier cri!

Chor: 


Wir wissen wohl

er spricht nie hohl

und niemals ohne Grund

Er spricht stets wahr

im Schlaf sogar

auch wenn es ungesund

Pitti-Sing: 

Der Delinquent sah hektisch sich um




nach einer barmherzigen Seel

da trafen sich unsere Augen stumm

das schien ihm wie ein Befehl

er senkte den Kopf und küsste das Schwert

ich glaube, er pfiff gar ein Lied

als knirschend der Stahl

fuhr ihm durch den Hals




froh zwinkernd er da verschied




froh zwinkernd er da verschied




für den Abschied gilt:

wird wer gekillt




er soll etwas schönes sehn

ich bin sehr entzückt

dass er beglückt

mit meinem Bild konnte gehn

Chor: 


Die Story ist gut,




ihr starker Mut




wird hierdurch dargelegt

ihr Wahrheitwahn 

kommt stets gut an

weil er so tief bewegt

Pooh-Bah: 

Der Delinquent, also wiewohl er schon tot, 




ich meine, sein Kopf war ab, 




er stand auf dem Hals, sein Kragen ganz rot




und nickte zu mir herab




nein, nein, kein flüchtiges Nicken mein ich




sehr ernsthaft war´s Mienenspiel

er hatte erkannt

dass ich bin von Stand

als er in Ehrfurcht fiel

in Ehrfurcht fiel

obwohl ungestützt

er nicht viel nützt

hat doch dieser Kopf mich berührt

nur selten bisher

fühlt ich diese Ehr

so eindrucksvoll echt geschürt

Chor: 


der Mann spricht wahr




ganz sonnenklar




er weiß, dass sich das lohnt

in seiner Brust

in seinem Kopf

nichts als die Wahrheit wohnt

Katisha ist während dessen wieder zu sich gekommen. 

Dialog 15

Katisha: 
Sie haben Nanki-Poo umgebracht, euren Sohn! 

Ko-Ko, Pitti-Sing und Pooh-Bah fallen auf die Knie. 

Ko-Ko: 
Wenn wir gewusst hätten, dass er euer Sohn ist.... 

Mikado: 

Ja, nun haben wir den ganzen weiten Weg umsonst gemacht. 

Pitti-Sing: 
Er hat kein Wort davon gesagt!  

Pish-Tush: 
Ich habe eigentlich immer nur die Befehle des Herrn Oberkillers ausgeführt. 

Ko-Ko: 
Ich bitte euch um Gnade!

Mikado: 
Bitte, steh auf, ich kann es nicht mit ansehen. Natürlich konntet ihr nicht wissen, dass der Balladensänger Nanki-Poo ist. Macht euch keine Vorwürfe, das hätte jedem passieren können. 

die drei stehen wieder auf

Ko-Ko: 
Es stand nicht auf seiner Stirn. 

Pish-Tush: 
Ihr seid wirklich der beste Dorfälteste der Welt! 

Mikado: 
Ich weiß, ich weiß. Wir wollen nicht viel Aufhebens machen und eure Bestrafung hinter uns bringen. Aber was stand doch gleich auf die Ermordung des Sohnes eines Dorfältesten? Es war irgendwas mit flüssigem Blei... 

die drei fallen wieder auf die Knie

Katisha: 
Siedendes Öl, ich meine, es war siedendes Öl.

Mikado: 
Ja, meine Liebe, wie konnte ich das mit der Bestrafung für Einschlafen während einer Moralpredigt verwechseln. Gut, sagen wir, gleich morgen am Morgen, nach dem Frühstück? Passt es da? Könnt ihr so lange warten? 

Pooh-Bah: 
Ich bin auf Diät. 

Ko-Ko: 
Ich hab´ keinen Appetit. Kann jetzt nicht der Vorhang fallen und im nächsten Akt klärt sich alles auf? 

Mikado: 
Ach, das tut mir leid, aber solche Geschichten gehen nur im Theater gut aus. Tja, das Leben ist ein Rad und wir sind drauf geflochten. Mal sind wir oben und mal unten... es tut mal mehr und mal weniger weh. 

Nr.  AUTONUM  







Lied der Schadenfreude A und B

No. II 8 „see how the Fates her gifts allot“ Piiti-Sing, Katisha, Ko-Ko, Pooh-Bah, Mikado

Mikado: 

Seht wie der Wind des Glücks sich dreht

der A voll Kummer in sich geht

der A war fröhlich, B war´s nicht

jetzt ist B froher, glaube ich

Ensemble: 

Ist B jetzt besser?

Katisha: 

Ich sag mal: B ist sympathischer als A.

Ensemble: 

doch wenn A happy




Oh so happy




Lachend haha




Prustend haha




Nektar schlürfend hahaha!




immer lustig, immer froh




netter ist A sowieso

Ko-Ko, 

Es wär doch schön wenn dieser B

Pooh-Bah und 

was abbekommt vom A´s Budget

Pitti-Sing: 

doch sollte A – oh jemineh -




verscheiden, wünscht ich, ich wär B

Mikado und

Und A verschwindet?

Katisha: 


Ko-Ko, 

So die Idee, 

Pooh-Bah und 

(natürlich nur wenn ich bin B)

Pitti-Sing:

denn B ist happy




Oh so happy




Lachend haha




Prustend haha




Nektar schlürfend hahaha!




doch warum ist er nicht froh?




sterben muss er sowieso!

Mikado und Katisha ab

Dialog 16

Ko-Ko, Pitti-Sing und Pooh-Bah rufen gemeinsam nach Nanki-Poo. Yum-Yum und Nanki-Poo treten auf, Hand in Hand und sich verliebt anschauend. 

Ko-Ko:
Gnädiger, junger Herr.... 

Pitti-Sing: 
Liebster meiner besten Freundin.... 

Pooh-Bah: 
Jüngster Sohn des Dorfältesten!

Ko-Ko: 
Ihr müsst euch sofort dem Herrn Papa zeigen! 

Nanki-Poo: 
Nöö, dann zwingt er mich, Katisha zu heiraten. 

Pitti-Sing: 
Aber sonst müssen wir sterben! 

Nanki-Poo: 
Heiratet ihr doch Katisha. Dann kann sie mich nicht mehr heiraten und ich kann mich meinem Vater zeigen und dann... 

Ko-Ko: 
Aber sie ist alt und hässlich. 

Pooh-Bah: 
Sie soll ein wirklich schönes, linkes Schulterblatt haben. Bewunderer kommen aus aller Welt, um einen einzigen Blick darauf zu haschen. 

Pitti-Sing: 
Ich hörte auch wahre Lobgesänge auf ihre rechte Ferse. Superb, einzigartig, eine Pracht von einer Ferse! 

Ko-Ko: 
Toll... 

Nr.  AUTONUM 





 

Die Blumen, die blühen im Mai

No. II 9 „the flowers, that bloom in the spring“ Duet--Nanki-Poo und Ko-Ko, mit Yum-Yum,  Pitti-Sing und Pooh-Bah

Nanki-Poo: 

Es blühen die Blümlein im Mai




Trala




es grünen die Bäume im Hain







wir sagen der Kälte bye, bye 

trala

und schütteln vom Herbstlaub uns frei

trala




für ´nen Sommer voll Rosen und Wein




für ´nen Sommer voll Rosen und Wein

Und das ist die Lehre, die wir daraus ziehn: 

Man soll sich nicht fürchten, vor´m Richtblock zu knien. 

Tralalala.

Es blühen die Blümlein im Mai

Tralalala....

Ensemble: 

Tralalala....

Ko-Ko:

Die blühenden Blümlein im Mai




trala




spieln gar keine Rolle dabei

das Schicksal ist zu mir gemein 

trala



ich soll bald verheiratet sein

trala

mit einer, die alt wie ein Stein

Es gibt keine Lehre, die wir daraus ziehn: 

das Schicksal beherrschen nur Leute mit Spleen

Tralalala.....

es ist einfach zu mir gemein

Ensemble: 

Tralalala....
alle ab

4. Szene

später, Katisha schleicht mit hängenden Schultern herein. 

Nr.  AUTONUM  








Katishas Grabgesang

No. II 10  „ alone and yet alive“ Katisha

Katisha: 

Allein und nicht tot!

Oh Grabgesang!

Gefangen bin ich in dem alten Leib!

Allein der Tod kann Frieden für mich bringen!

Mein Los heißt Warten!

Meine Strafe ist Leben!   

Wann bricht mein Herz

in Leid und Schmerz

will himmelwärts

es will nach Haus

bringt mich die Pein 

zum Totenschrein 

wird Frieden sein

ist alles aus

ist alles aus!

ist alles aus -

wann darf ich gehn? 

was soll ich noch,

im Lebensjoch, 

was soll ich hier

es schmerzt mich schier 

ist alles aus

wann darf ich gehn? 

was soll ich noch,

im Lebensjoch, 

mein malträtiertes Herz will stehn
Dialog 17

Auftritt Ko-Ko 

Ko-Ko: 

Katisha, ich habe euch die ganze Nacht gesucht! Erbarmt euch meiner! 

Katisha:
Der Schlächter meiner Liebe winselt um Gnade...

Ko-Ko: 
Nein, um ein bisschen Zuneigung! Stoßt mich nicht fort! 

Katisha: 
Du weißt nicht, wieviel ich in Nanki-Poo investiert habe. Alles umsonst! Das nennt man Bankrott! 

Ko-Ko: 
Aber ich liebe euch! Seit Jahren werde ich von weißglühender Liebe verzehrt, jeder Faser meines Leibes zittert in sehnlicher Erwartung einer Berührung, eines fernen Blickes, ach, eines Staubkorns, das von eurem Fuß aufgewirbelt wurde. Ich habe versucht, das Feuer zu löschen, aber der Brand zehrt meine Seele auf und wenn ihr mich nun zurückweist, dann.... dann muss ich sterben! 

Katisha: 
Ja, in siedendem Öl. Es ist bereits angerichtet. Sobald Mikado vom Frühstück dran, wirst du eingelegt!

Ko-Ko: 
Nein, ich meine sofort. Mein Herz bricht vor Kummer. 

Katisha: 
Schwachsinn. Wer wüsste besser als ich, dass man an gebrochenem Herzen nicht stirbt. 

Ko-Ko: 
Sagt das nicht. Hör zu! 
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Ko-Ko's Vogel-Lied

No. II 11 “on a tree by a river, a little Tom-tit sang willow, tit-willow” Solo Ko-Ko

Ko-Ko: 

Am Bach auf dem Baume ein Kohlmeischen saß, 

sang „willow, titwillow, titwillow“

Ich sagte zu ihm “kleiner Freund, dieser Klang, 

dieses „willow, titwillow, titwillow“, 

ist´s ein Lied oder ist das der Meisenschwachsinn?

ist´s ein nagender, schmerzender Wurm in dir drin?

doch mit ernstem Geschüttel des Kopfes sprach er

„Oh willow, titwillow, titwillow“

er rauft mit Verzweiflung die Federn der Brust

und sang „willow, titwillow, titwillow“

auf dem Schnabel stand eiskalter Schweiß von viel Frust

„oh, willow, titwillow, titwillow“

er seufzte ganz schrecklich und stöhnt nochmal matt 

dann stürzt er hinab und das Plumpsen klang satt

und ein Echo drang leise aus der Grabesstatt 

„oh, willow, titwillow, titwillow“

Ich weiß jetzt ganz sicher, so sicher wie nie

dieses „willow, titwillow, titwillow“

war tödliche Liebesverzweiflung, er schrie

„oh willow, titwillow, titwillow“

und bist du weiter zu mir so hart wie ein Stein

wirst du schuldig an meinem Ertrinkungstod sein, 

darum hör meinen Ruf, liebes Katishalein: 

„oh willow, titwillow, titwillow“
während des Liedes zeigt Katisha zunehmende Rührung

Dialog 18

Katisha: 
Und das alles wegen einer kleinen Kohlmeisenhenne. Du würdest dich auch ins Wasser stürzen? Für mich?

Ko-Ko: 

Vom gleichen Zweig! 

Katisha: 
Oh bitte, tu´s nicht! Lass mich deine kleine Kohlmeisenhenne sein. 

Sie stürzt an seine Brust. 

Ko-Ko: 
Oh.... gern. 

Katisha: 
Und es stört dich nicht, dass ich manchmal ein bisschen blutrünstig bin? 

Ko-Ko: 
Nein, es ist Größe und Schönheit in wahrem Blutrunst! 

Katisha: 
Oh, da haben wir etwas gemeinsam! Was noch? 
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Liebesduett Ko-Ko und Katisha

No. II 12 „there is beauty in the beloow of the blast“  Duett, Ko-Ko und Katisha

Katisha: 

Ich mag Löwenbrüllen und des Tigers Schrei

und beim Großwildjagen ist mein Herz dabei

ich mag Wetter nur extremes

und an Kleidern unbequemes

manchmal stürz ich mich in eine Schlägerei

Ko-Ko: 

Ja, genau, ich mag die Tiger




ganz besonders die vom Niger




wenn sie grölend rennen durch die Wüstenei

Katisha: 

Und Vulkane lieb ich wenn sie heftig sind




Hurrikane sind die beste Art von Wind

und ich lebe lieber heftig

und ich esse lieber deftig

Und im übrigen will ich sofort ein Kind

Ko-Ko: 

Ach ja, wenn ich schon mal spreche




dir gesteh ich eine Schwäche: 




meine Leidenschaft für Sex im Wirbelsturm

Beide: 


Wenn das so ist




dann singen wir heiter




und immer so weiter




wir sind ein Paar




Wir tanzen hin 




und hochzeiten fröhlich




Warten unmöglich




es muss heut noch sein

Ko-Ko: 

Von dem Jugendideal bin ich befreit




weißes Haar ist doch praktisch wenn es schneit

Es ist Schönheit in der Falte

willst du´s zäh, nimm eine Alte




überhaupt ist alles besser, wenn es reif

Katisha: 

Weit verbreitet ist die Meinung




dass die äußere Erscheinung




eines Greises mehr Pepp als ein Knabe hat

Ko-Ko: 

Bist du schon reif zu dieser Ehe, was denkst du? 




Oder willst du erstmal auf die hundert zu?




Die Begeistrung ist gigantisch




denn Ruinen sind romantisch




hoffentlich hast du reichlich Spinnenweb dazu 

Katisha: 

zu der Frage, die du stelltest mir soeben: 




Ich hab reichlich Mühe mir gegeben




und falls nicht: ich ruiniere mich im Nu.

Beide: 


Wenn das so ist




dann singen wir heiter




und immer so weiter




wir sind ein Paar




Wir tanzen hin 




und hochzeiten fröhlich




Warten unmöglich




es muss heut noch sein
Dialog 19

Mikado: 

So lob ich mir den Schneider von heute, immer fröhlich.... 

Katisha: 
Wir heiraten. 

Mikado: 
Hahaha... ja? Ich wusste nichts von deiner Passion für heißes Öl... sieh da, mein Sohn. Hallo Sohn. 

Nanki-Poo und Yum-Yum treten auf

Nanki-Poo: 
Vater, wir haben geheiratet. 

Katisha: 
Du lebst? Wie kannst du es wagen? Du hast mich reingelegt, Ko-Ko, du mieses Stück! Du... du... du 

Mikado: 
Mich auch!

Ko-Ko: 
Seht, ich habe mir nur gedacht: Wenn unser Mikado jemanden hinzurichten wünscht, dann ist derjenige schon so gut wie tot, naja, also warum dann noch Blut vergießen, nicht wahr, und die Zahl eurer Bewunderer verringern? 

Mikado: 
Wahr gesprochen. Und doch, warum habe ich den Eindruck, dass niemand meine Befehle befolgt? Darüber muss ich bei Gelegenheit mit meiner Schwiegertochter sprechen. 

Katisha/Yum-Yum: 
Mit Vergnügen. 

beide lachen
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Finale

No. II 13  “for he´s gone and married Yum-Yum”, alle, Finale

Pitti-Sing: 

Heut wird er vermählt mit Yum-Yum

Chor: 


Yum-Yum

Pitti-Sing: 

ist das nicht bestrickend




verliebt beide blickend




wir kümmern uns nicht weiter drum

Chor: 


drum, drum

Pitti-Sing: 

Katisha selbst fand einen Mann

Ko-Ko: 

die Liebe schlug in uns ein, wumm

Chor: 


wumm, wumm

Ko-Ko: 

mir fehlte schon immer

der silberne Schimmer







ich suchte schon lang eine Mum

Chor: 


Mum, Mum, 

Ko-Ko: 

Du machst ein gutes Geschäft mit mir!

Chor: 


Komm, es stehn noch genügend herum, um, um




bedien dich und sei nicht so dumm, dumm, dumm, 




worauf willst du noch warten




du kannst gleich jetzt starten

du kannst gleich jetzt starten




worauf willst du noch warten




Es gibt einen Deckel auch für deinen Topf!




Es gibt einen Deckel auch für deinen Topf!




Es gibt einen Deckel auch für deinen Topf!




auch für deinen Topf...

Nanki-Pooh: 

Der Wolken Vorhang reißt entzwei!

Yum-Yum: 

die Sonne scheint und wir sind frei!

Nanki-Pooh: 

wird auch das Leben einst vergehn!

Yum-Yum: 

An deiner Brust, die Zeit bleibt stehn!

Nanki-Pooh, Pooh-Bah, Yum-Yum, Pitti-Sing, Peep-Bo:



das Jubellied

fliegt hell und leicht

singt alle mit

es ist erreicht

Chor: 


es lebe lang

das schöne Paar

der Liebe Glanz

strahlt wunderbar 

Dieses Libretto ist ein Arbeitsangebot: 





Die komischen Opern von Gilbert & Sullivan lebten seinerzeit von ihrem aktuellen Bezug. �Während die Songtexte ihre zeitlose Aktualität weitgehend behalten haben und hier in einer neuen Übersetzung vorliegen, sollen  Handlung und Dialoge für die jeweilige Inszenierung neu erarbeitet werden. Die nachfolgende Dialogfassung zeigt, was möglich ist. 








